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Aufgabe 1 (4 Punkte). (a) Geben Sie ein identi�zierbares aber nicht reguläres statistisches

Modell an.

(b) Konstruieren Sie ein statistisches Modell, das regulär aber nicht identi�zierbar ist.

Aufgabe 2 (4 Punkte). Beim Roulette-Spiel gibt es 18 rote Zahlen, 18 schwarze Zahlen und die

grüne 0. Bei 1000 beobachteten Spielen sei X1 die Anzahl der dabei aufgetretenen roten Zahlen,

X2 die der schwarzen Zahlen und X3 die Anzahl der Nullen. Berechnen Sie die bedingten

Verteilungen von X2 gegeben X1 und von X3 gegeben X1 +X2.

Aufgabe 3 (4 Punkte). Zeigen Sie, dass die Statistik T := t (X) :=
∑n

i=1Xi im Bernoulli-

Verteilungsmodell su�zient ist

Aufgabe 4 (4 Punkte). Man nehme an, dass folgendes Modell gegeben sei:

Yi =

p∑
j=1

xijβj + εi, i = 1, . . . , n.

Hierbei seien x11, . . . , xnp bekannte Konstanten und ε1, . . . , εn i.i.d. mit ε1 ∼ N (0, 1). Betrachte
den Parameterraum Θ := {θ = (β1, . . . , βp)} = Rp.

(a) Stellen Sie das statistische Modell auf.

(b) Zeigen Sie, dass das statistische Modell genau dann identi�zierbar ist, falls x1, . . . , xp linear

unabhängig sind, wobei xj := (x1j , . . . , xnj)
T. Warum kann das Modell nicht identi�zierbar

sein, falls n < p?


